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Niederschrift
zur Sitzung des Ausschusses fir Umweltschutz und
Bauleitplanung, Kleingarten der Gemeinde Heidgraben (6ffentlich)

Sitzungstermin: Dienstag, den 16.06.2020
Sitzungsbeginn: 19:35 Uhr
Sitzungsende: 22:10 Uhr

Ort, Raum: Gemeindezentrum Heidgraben, Uetersener Strale 8

Anwesend sind:

Stimmberechtigte Mitglieder

Herr Blrgermeister Ernst-Heinrich Vertreter fur Frau Lohse-Roth
Jurgensen SPD

Herr Manfred Muller GuU

Herr Gebhard Rihlow GuU

Herr Frank Schulz SPD

Herr Carsten Sievers SPD Vertreter fur Herrn Bauerfeld
Herr Frank Tesch SPD Vorsitzender

Herr Karsten Wende CDU stv. Vorsitzender

AuBBerdem anwesend

Herr Hans-Peter Ebeling SPD
Frau Andrea Herz GuU
Frau Nadine Hilbert CDU
Herr Lothar Kahnert SPD

Géste
10 Burger
Frau Nachtmann dn Stadtplanung Gbr

Presse
Uetersener Nachrichten

Protokollfiihrer/-in
Herr Jan-Christian Wiese Fachbereichsleiter FB 5

Entschuldigt fehlen:

Stimmberechtigte Mitglieder

Herr Reinhold Bauerfeld SPD
Herr Ralf Olschewski CDhu
Herr Christian Pfeiffer CDhu
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Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 04.06.2020 einberufen. Der
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemalde Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden.

Der Ausschuss fur Umweltschutz und Bauleitplanung, Kleingarten ist beschlussfahig.

Die Sitzung ist offentlich. Zu den Punkten 12 — 17 der Tagesordnung wird die Offent-
lichkeit ohne Aussprache ausgeschlossen.

Die Tagesordnung wird beschlossen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:

Tagesordnung:

1.  Verpflichtung eines neuen blrgerlichen Mitglieds
2.  Mitteilungen des Burgermeisters

2.1. Coronabedingungen bei Sitzungen

2.2. Coronabedingungen in der Gemeinde

2.3. vorubergehende SchlieRBung Burgerblro
2.4. Abwicklung Bebauungsplan Nr. 15

2.5. Grundstick Verbindungsweg

2.6. Aufhebung Radwegebenutzungspflicht K 11
2.7. Undichtigkeiten an der Grundschule

2.8. Strallenbeleuchtung

2.9. neues Bauhoffahrzeug

3. Beschlussfassung Uber eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sit-
zung

4.  Anfragen von Gemeindevertretern/-innen
4.1. Funf-Stadte-Heim

4.2. Holz in der Strafle Griner Damm

4.3. sozialer Wohnungsbau

4.4. Kreisverkehr L 107 /K 11



4.5. mobile Wohnheime am Eichenweg

4.6. Sanierung Gemeindezentrum

4.7. Beleuchtung Bushaltestelle Kreuzweg

4.8. Erweiterung Kindertagesstatte

5. Bekanntgabe der im nichtéffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlisse

6. Einwohnerfragestunde

6.1. Grundstliicksvergabe

6.2. Baume auf einem Wall

6.3. Eigentumsverhaltnisse Beachvolleyballfeld

6.4. Corona Zeit

6.5. Uberplanung des Kleingartengelandes

7. Haushaltssatzung und Haushaltsplan einschl. Investitionsprogramm der Gemeinde Heid-
graben fir das Haushaltsjahr 2020
Vorlage: 0725/2020/HD/HH

8. 13. Anderung des Flachennutzungsplanes flr eine Flache westlich der Rue de Challes,
Ostlich der Burgermeister-Tesch-Stral3e und sidlich des Eichenweges; hier: abschlielen-
de Beschlussfassung
Vorlage: 0746/2020/HD/BV

9. Bebauungsplan Nr. 22 fir eine Flache westlich der Rue de Challes, ostlich der Birger-
meister-Tesch-Strale und sldlich des Eichenweges; hier: abschliellende Beschlussfas-
sung
Vorlage: 0747/2020/HD/BV

10. Uberplanung einer Flache siidlich der BetonstraRe, nordlich Egyptenkoppel und dstlich
der Schulstralle (ehemaliges Kleingartengelande); hier: Aufstellungsbeschluss fir einen
Bebauungsplan
Vorlage: 0736/2020/HD/BV

11. 1. Anderung des Bebauungsplan Nr. 21 - Gewerbegebiet Hauptstrale / Jagerstrale
Vorlage: 0753/2020/HD/BV

Protokoll:

zu1 Verpflichtung eines neuen biurgerlichen Mitglieds

Die Verpflichtung entfallt, da Frau Maier nicht anwesend ist.



zu 2

zu 2.1

zu 2.2

zu 2.3

zu 24

Mitteilungen des Bilirgermeisters

Herr Jurgensen macht folgende Mitteilungen.

Coronabedingungen bei Sitzungen

Der Burgermeister erlautert die geltenden Abstands- und Hygieneregelin.
Dabei macht er deutlich, dass die markierten Laufwege und die vorgese-
henen Sitzplatze einzuhalten sind. Er bedankt sich bei allen Teilnehmern
fur die Wahrung der Regeln.

Coronabedingungen in der Gemeinde

Herr Jirgensen erlautert die Covid-19 bedingten SchlieRungen in der Ge-
meinde. Hiervon sind u.a. die Sporthalle, das Gemeindezentrum und vo-
raussichtlich bis zum Ende der Sommerferien auch der OGTS betroffen. In
dem OGTS findet derzeit lediglich eine Notbetreuung statt.

vorubergehende SchlieBung Biirgerbiiro
Das Burgerburo bleibt vorerst geschlossen.

Herr Jurgensen ist telefonisch oder per E-Mail erreichbar und vereinbart
gerne Termine.

Abwicklung Bebauungsplan Nr. 15

Der ErschlieBungsvertrag zum Bebauungsplan 15 wurde abgewickelt.
Samtliche Verkehrsflachen gingen auf die Gemeinde Uber. Die vertragli-
chen Zusatzzahlungen wurden von der Adlershorst an die Gemeinde ge-
zahlt.

Herr Rihlow erkundigt sich, ob die Zusatzzahlungen auch die Kosten fir
den gesteigerten Wasserverbrauch im Jahre 2014 beinhalten. Diese Kos-
ten wurden nicht anerkannt. Laut Herrn Ruhlow handelt es sich hierbei um
ein Versaumnis. Herr Wiese erlautert, dass die damaligen Bauoberleitung
zur Aufklarung herangezogen wurde. Eine eindeutige Klarung konnte nicht
erfolgen.



zu 2.5

zu 2.6

zu 2.7

zu 2.8

zu 2.9

zu 3

Grundstiick Verbindungsweg

Far ein Grundstuck im Verbindungsweg wurde zwischenzeitlich der Ver-
trag abgewickelt.

Aufhebung Radwegebenutzungspflicht K 11

Der Kreis Pinneberg wird die Radwegebenutzungspflicht fur den Radweg
entlang der K 11 von Uetersen nach Heidgraben aufheben. In dieser einen
Richtung durfen Radfahrer zukunftig die StralRe benutzen.

Die Anwesenden kritisieren diese Entscheidung des Kreises massiv. Ins-
besondere in den Kurven konnen auf diese Weise neue Unfallschwerpunk-
te entstehen.

Undichtigkeiten an der Grundschule

Am Anbau der Grundschule wurden Abdichtungsmangel festgestellt. Dies
fuhrt dazu, dass Sanierungsarbeiten ausgeflihrt werden mussen.

StraBenbeleuchtung
Derzeit geht die Strallenbeleuchtung in der Gemeinde zu fruh an und zu

spat aus. Das Problem soll durch die SH Netz AG geldst werden. Diese
beabsichtigt, neue Schaltungen einzubauen.

neues Bauhoffahrzeug

Der Bauhof hat seit kurzem einen neuen ISEKI Grof3flachenmaher im Ein-
satz. Der Bauhof ist mit dem Fahrzeug sehr zufrieden.

Beschlussfassung uber eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-
schrift der letzten Sitzung

Es liegen keine Einwendungen vor.



zu 4

zu 4.1

zu 4.2

zu 4.3

zu 4.4

zu 4.5

Anfragen von Gemeindevertretern/-innen

Es werden mehrere Anfragen gestellt.

Funf-Stadte-Heim

Herr Kahnert weist auf die Corona bedingte SchlieBung des Funf-Stadte-
Heimes fur den Rest des Jahres hin. Die geplante Fahrt einer Heidgrabe-
ner Gruppe in den Sommerferien kann deshalb nicht stattfinden.

Holz in der StraRe Griiner Damm

In der Stralle Gruner Damm wurden vor langerer Zeit Baume gefallt. Meh-
rere Holzstamme liegen jedoch noch auf Gemeindegrund. Der Verursa-
cher soll diese Stamme entfernen. Das Amt wird gebeten den Verursacher
zu ermitteln und entsprechend aufzufordern.

sozialer Wohnungsbau

Es wird nach dem weiteren Vorgehen sozialer Wohnungsbau gefragt.
Nach den Sommerferien ist eine Vorstellung durch die neue GeWoGe ge-
plant.

Kreisverkehr L 107 / K 11

Herr Ruhlow erkundigt sich nach einer Vorstellung der Verkehrszahlen fur
den Knotenpunkt K 11 / L 107. Fur die nachste Sitzung des Ausschusses
fur Bauwesen und Verkehr ist eine entsprechende Vorstellung der alten
und der aktuellen Zahlen geplant.

mobile Wohnheime am Eichenweg

Es wird nach der Laufzeit und der Besetzung der mobilen Wohnheime am
Eichenweg gefragt.



zZu 4.6

zu 4.7

zu 4.8

zZub
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Anmerkung der Verwaltung: Die Geb&dude werden mindestens bis zum
30.06.2022 an dem derzeitigen Standort stehen. Momentan leben sechs
Personen in den mobilen Wohnheimen. Im kommenden Monat ist der Zu-
zug von finf Personen einer Familie geplant.

Sanierung Gemeindezentrum

Der aktuelle Sachstand zur Sanierung des Gemeindezentrums wird von
Herrn Ruhlow hinterfragt.

Herr JUrgensen erlautert, dass eine Entscheidung der Gemeindevertretung
bislang nicht zu Stande gekommen ist. Daher wurde noch keine Aus-
schreibung gestartet. Eine Umsetzung ist deshalb im Sommer nicht mehr
moglich. In der kommenden Woche wird die Gemeindevertretung Uber die
Durchfihrung der Malinahme diskutieren und entscheiden.

Beleuchtung Bushaltestelle Kreuzweg

Der aktuelle Stand zum Einbau einer Beleuchtung an der Bushaltestelle
Kreuzweg wird hinterfragt. Herr Jlirgensen erlautert, dass ein Antrag zur
Verlegung der Buslinie 6667 der Fraktion Grine und Unabhangige vorliegt.
Es ist auf den kommenden Sitzungen zunachst Uber diesen Antrag zu dis-
kutieren, bevor eine Beleuchtung eingebaut wird, da der Antrag eine Auf-
gabe der jetzigen Bushaltestelle beinhaltet. Es wird der Vorschlag einer
solarbetriebenen Leuchte unterbreitet.

Erweiterung Kindertagesstatte

Die Arbeiten zum Ausbau des Dachgeschosses der Kindertagesstatte ha-
ben in der vergangenen Woche begonnen. Auf Nachfrage erlautert der
Blrgermeister, dass der Ausbau im August fertiggestellt sein soll.

Bekanntgabe der im nichtoffentlichen Sitzungsteil gefassten Be-
schliisse

Herr Tesch gibt die im nichtéffentlichen Sitzungsteil der vergangenen Aus-
schusssitzung gefassten Beschlisse bekannt.



Zu 6

zu 6.1

zu 6.2

zu 6.3

zu 6.4

Einwohnerfragestunde

Es werden mehrere Fragen gestellt.

Grundstiicksvergabe

Mehrere Einwohner erkundigen sich nach der Vergabe der Grundstlicke
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 22.

Herr Tesch erlautert, dass die Gemeinde Vergabekriterien aufstellen wird.
Die Fraktionen wurden bereits aufgefordert, sich entsprechende Gedanken
zu machen. Es ist beabsichtigt, die Kriterien kurzfristig aufzustellen.

Baume auf einem Wall

Eine Einwohnerin erkundigt sich nach der maximal zulassigen Hohe eines
Baumes auf einem Wall. Auf Nachfrage stellt sich heraus, dass es sich um
einen Baum zwischen zwei privaten Eigentumern handelt. Der anwesende
Schiedsmann der Gemeinde erlautert, dass es keine Rechtsgrundlage
zum maximalen Wachsen eines Baumes gibt. Er verweist im Ubrigen auf
das Nachbarschaftsgesetz Schleswig-Holstein.

Eigentumsverhaltnisse Beachvolleybalifeld
Eine Einwohnerin erkundigt sich nach den Eigentumsverhaltnissen zum
Beachvolleyballfeld am Sportplatz.

Herr JUirgensen stellt klar, das Feld befinde sich im Eigentum der Gemein-
de.

Corona Zeit

Eine Einwohnerin erkundigt sich, wie die Corona Zeit in Heidgraben ver-
laufen ist. Zudem interessiert sie, ob Netzwerke entstanden sind.

Herr Jurgensen stellt einen relativ ruhigen Verlauf in der Gemeinde fest.



zZu 6.5

zu’7

zu 8
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Netzwerke sind in der Gemeinde nicht entstanden. Stattdessen funktioniert
in Heidgraben die Nachbarschaftshilfe sehr gut. Etliche Sitzungsteilnehmer
teilen diese Einschatzung und heben die Nachbarschaftshilfe nochmals
heraus.

Uberplanung des Kleingartengelindes

Herr Weber nimmt fir den SoVD Stellung zur Uberplanung des Kleingar-
tengelandes. Die Stellungnahme ist als Anlage dem Protokoll beigefugt.

Ein Einwohner empfiehlt, die Zufahrt zu dem neuen Gebiet von der Beton-
stral3e aus vorzusehen. Er empfindet die Schulstral’e verkehrlich Gberlas-
tet. Bei Einbeziehung der Schulstral3e kann er sich lediglich eine Einbahn-
stral3enregelung in dem neuen Wohngebiet vorstellen.

Haushaltssatzung und Haushaltsplan einschl. Investitionsprogramm
der Gemeinde Heidgraben fir das Haushaltsjahr 2020
Vorlage: 0725/2020/HD/HH

Herr Tesch stellt die flir den Ausschuss relevanten Haushaltsansatze vor.

zur Kenntnis genommen

13. Anderung des Flichennutzungsplanes fiir eine Fliche westlich
der Rue de Challes, ostlich der Blirgermeister-Tesch-StraRe und sid-
lich des Eichenweges; hier: abschlieBende Beschlussfassung
Vorlage: 0746/2020/HD/BV

Frau Nachtmann stellt die 13. Anderung des Flachennutzungsplanes vor.
Sie zeigt auf, dass zur Anderung des Flachennutzungsplanes keine nega-
tiven Stellungnahmen eingegangen sind.

Beschluss:
Der Ausschuss fur Umweltschutz und Bauleitplanung, Kleingarten emp-
fiehlt:

1. Die wahrend der 6ffentlichen Auslegung des Entwurfs der 13. Anderung
des Flachennutzungsplanes abgegebenen Stellungnahmen der Offentlich-
keit und der Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange hat die
Gemeindevertretung mit folgendem Ergebnis gepruft:

Berucksichtigt, teilweise berucksichtigt bzw. nicht bertcksichtigt werden



zu 9
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die Stellungnahmen gemaf anliegender Auswertung (Abwagung), welcher
Bestandteil dieses Beschlusses ist.

2. Das Buro dn Stadtplanung wird beauftragt, diejenigen, die eine Stel-
lungnahme abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der
Grunde in Kenntnis zu setzen. Die nicht bertcksichtigten Stellungnahmen
sind bei der Vorlage des Planes zur Genehmigung mit einer Stellungnah-
me beizuflgen.

3. Die Gemeindevertretung beschlieRt die 13. Anderung des Flachennut-
zungsplanes flr eine Flache westlich der Rue de Challes, 6stlich der Bur-
germeister-Tesch-Stral’e und sudlich des Eichenweges.

4. Die Begrundung wird gebilligt.

5. Die Verwaltung wird beauftragt, die 13. Anderung des Flachennut-
zungsplanes zur Genehmigung vorzulegen und danach die Erteilung der
Genehmigung nach § 6 Abs. 5 BauGB ortsublich bekannt zu machen. In
der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit der Begrindung und
der zusammenfassenden Erklarung wahrend der Sprechstunden eingese-
hen und Uber den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusatzlich ist in
der Bekanntmachung anzugeben, dass der wirksame Flachennutzungs-
plan und die zusammenfassende Erklarung ins Internet unter der Adresse
;www.amt-gums.de“ eingestellt ist und Uber den Digitalen Atlas Nord des
Landes Schleswig-Holstein zuganglich ist.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Bebauungsplan Nr. 22 fiir eine Flache westlich der Rue de Challes,
ostlich der Blirgermeister-Tesch-StraBe und siidlich des Eichenwe-
ges; hier: abschlieRende Beschlussfassung

Vorlage: 0747/2020/HD/BV

Frau Nachtmann, Blro dn Stadtplanung, stellt ausfihrlich die eingegange-
nen Stellungnahmen zum Bebauungsplan Nr. 22 vor. Dabei geht sie ins-
besondere auf die Ausgleichsflachen ein. Zudem zeigt sie anhand der
Stellungnahme der Unteren Wasserbehorde auf, dass das vom Buro Da-
nekamp & Partner erarbeitete wasserwirtschaftliche Konzept durchflhrbar
ist. Aufgrund der Stellungnahme zur Vermeidung von Schottergarten ent-
steht eine kurze Diskussion. Der Ausschuss kommt Uberein, den Entwurf
des Bebauungsplanes zu andern. Schottergarten sind auszuschliel3en.
Herr Wiese erlautert die Notwendigkeit einer erneuten o6ffentlichen Ausle-
gung bei einer Anderung des Entwurfes. Er weist auf die Méglichkeit zur
verkurzten Auslegungsfrist hin. Zudem geht er auf die Moéglichkeit, Stel-
lungnahmen lediglich zu den geanderten Planinhalten zuzulassen, ein.
Frau Nachtmann empfiehlt, zu den Ubrigen Stellungnhamen bereits eine
Abwagung vorzunehmen.



zu 10
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Beschluss:
Der Ausschuss fur Umweltschutz und Bauleitplanung, Kleingarten emp-
fiehlt:

1. Die wahrend der 6ffentlichen Auslegung des Entwurfs des Bebauungs-
planes Nr. 22 abgegebenen Stellungnahmen der Offentlichkeit und der
Behorden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange hat die Gemeindever-
tretung mit folgendem Ergebnis gepruft: Berucksichtigt, teilweise berutck-
sichtigt bzw. nicht berlcksichtigt werden die Stellungnahmen gemalf} an-
liegender Auswertung (Abwagung), welche Bestandteil dieses Beschlus-
ses ist.

2. Der Ausschuss flr Umweltschutz und Bauleitplanung, Kleingarten emp-
fiehlt einen erneuten Entwurfs- und Auslegungsbeschluss.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 22 eine Flache westlich der Rue de
Challes, 6stlich der Burgermeister-Tesch-Stralde und sudlich des Eichen-
weges und die Begrindung hierzu werden hinsichtlich der Festsetzung
zum Ausschluss von Schottergarten geandert.

3. Der Entwurf des Bebauungsplanes und seiner Begrindung sind nach §
3 Abs. 2 BauGB o&ffentlich auszulegen und die beteiligten Behérden und
sonstigen Trager offentlicher Belange Uber die Auslegung zu informieren.

4. Aufgrund der erneuten offentlichen Auslegung wird der Auslegungszeit-
raum auf zwei Wochen verkdirzt.

5. Stellungnahmen kénnen nur zu den geanderten Planteilen abgegeben
werden.

6. Zusatzlich sind der Inhalt der Bekanntmachung der offentlichen Ausle-
gung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB auszulegenden Unterlagen ins
Internet einzustellen und Uber den Digitalen Atlas Nord des Landes
Schleswig-Holstein zuganglich zu machen.

7. Das Stadtplanungsburo dn Stadtplanung wird beauftragt, die Beteiligung
der Behorden und sonstigen Trager o6ffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2
BauGB durchzufuhren.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Uberplanung einer Fliche siidlich der BetonstraBe, nordlich Egyp-
tenkoppel und o6stlich der SchulstraBe (ehemaliges Kleingartenge-
lande); hier: Aufstellungsbeschluss fiir einen Bebauungsplan
Vorlage: 0736/2020/HD/BV

Der Ausschussvorsitzende stellt die Absichten zur Uberplanung der Klein-
gartenflache vor. Der Ausschuss begrif3t die Uberplanung.



zu 11
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Beschluss:

1. FUr das Gebiet sudlich der Betonstral’e, nordlich Egyptenkoppel und
Ostlich der Schulstral’e wird ein Bebauungsplan aufgestellt. Es werden
folgende Planungsziele verfolgt: Die Gemeinde mochte den Wohnungs-
druck mit der Ausweisung eines neuen Wohngebietes begegnen und die
Nachverdichtung im Ortskern vorantreiben.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortstblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1
Satz 2 BauGB).

3. Von der frihzeitigen Unterrichtung und der Erérterung wird nach § 13 a
BauGB abgesehen.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

1. Anderung des Bebauungsplan Nr. 21 - Gewerbegebiet HauptstraRe
| Jagerstrae
Vorlage: 0753/2020/HD/BV

Herr Tesch stellt ausfuhrlich die beabsichtigte Planung vor. Dabei zeigt er
die Breite des Trichters der Einmindung in die HauptstralRe auf. Diese be-
tragt im sudlichen Bereich 12,5 m. Im nérdlichen Bereich liegt sie jedoch
bei 20 m. Dieses Mal} soll in den Bebauungsplan zwingend eingearbeitet
werden.

Frau Nachtmann teilt auf Nachfrage mit, dass sie ca. 14 Tage Vorlauf zur
Erarbeitung eines Bebauungsplanentwurfes benétigt. Die Ausschussmit-
glieder kommen daher Uberein, am 14.07. eine weitere Ausschusssitzung
anzusetzen. Im Rahmen der Sitzung soll der Entwurfs- und Auslegungs-
beschluss gefasst werden.

Beschluss:
Der Ausschuss fur Umweltschutz und Bauleitplanung, Kleingarten emp-
fiehlt:

1. Der Bebauungsplan Nr. 21 fir das Gebiet sudlich der Hauptstralie, dst-
lich der Jagerstralle soll wie folgt geandert werden: Die StralRenverkehrs-
flachen sollen aufgeweitet werden. Es werden folgende Planungsziele ver-
folgt: Die Aufweitung der StralRenverkehrsflache soll eine offene und ein-
deutige Regelung zu den Verkehrsbedurfnissen darstellen.

2. Die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 21 ist im vereinfachten Ver-
fahren nach § 13 BauGB aufzustellen.

3. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsublich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1
Satz 2 BauGB).

4. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs soll das Buro dn Stadtplanung in
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Rellingen, mit der Beteiligung der Offentlichkeit, der Behérden und sonsti-
gen Trager offentlicher Belange soll das Buro dn Stadtplanung in Rellingen
beauftragt werden.

5. Von der frihzeitigen Unterrichtung und der Erdrterung wird nach § 13
Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgesehen.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Fur die Richtigkeit:

Datum: 08.07.2020

Gez. Frank Tesch Gez. Jan-Christian Wiese
Vorsitzender Protokollfihrer



	Anwesenheit
	Name
	ergaenzung
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Dropdown1
	Text3
	Dropdown2
	Text6
	Text7
	Text4
	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Zu

